
 

 

 

 

Schule Apfelbaum  
Apfelbaumstrasse 31 

8050 Zürich 
erap@gmx.net  

 

Protokoll der 2. ERAP-Versammlung 2024/2025 

Dienstag, 04. Februar 2025 – Mehrzweckraum – 19:00-21:00 Uhr 

1. Begrüssung 

Johanna begrüsst die Anwesenden und stellt die Traktanden vor.  

2. Abnahme Protokoll der letzten Sitzung 

Es werden keine Korrekturen zum Protokoll angemerkt. Es wird einstimmig angenommen 
und verdankt. 

3. Stand der Kasse 

Christian stellt den Stand der Kasse vor. Nach Öpfelbaum macht Sport ist aktuelle Stand der 
ERAP-Kasse 1053.85 CHF. Falls die Projekt OKs Wechselgeld benötigen, können sie sich an 
den ERAP wenden, da jetzt ca. 80 CHF in Münzen zur Verfügung stehen. 

4. Elternmitwirkung Schulkreis Glattal  

Anke Leboudec und Julia Varfolomeeva berichten von der Sitzung der Elternmitwirkung 
Schulkreis Glattal am 13. November 2024. Die wichtigsten Themen der Sitzung waren  

 Ein Vortrag zum Thema «Gemeinsame Wachsame Sorge» 

 Informationen aus der Sitzung EOZH vom Juni 2024 

 Austausch zum Thema «Chancengleichheit an der Schule» 

 

Gemeinsame Wachsame Sorge 

Im Rahmen ihres Vortrags stellte Vera Lang das Instrument "Gemeinsame Wachsame Sorge" 
vor. Das Ziel dieses Instrumentes ist es, das Vorgehen der Prävention und Intervention 
bezüglich unangebrachtem Verhalten für Eltern sichtbar zu machen. Das Instrument umfasst 
drei Stufen:   

In der 1. Stufe «Offene Aufmerksamkeit» geht es vor allem darum, dass Lehrpersonen und 
andere Bezugspersonen einen offenen Dialog mit den Kindern führen und Warnsignale, wie 



Verstösse gegen Abmachungen oder spürbare Veränderungen im Verhalten erkennen. Hier 
geht es vor allem um Prävention von Konflikten.  

In der 2. Stufe «Fokussierte Aufmerksamkeit» wird bei Problemen genauer hingeschaut und 
das Gespräch zwischen dem Klassenteam, den beteiligten SuS und den Eltern gesucht.  

Die 3. Stufe «Schutzmassnahmen» wird aktiviert, wenn auf der 2. Stufe keine nachhaltige 
Lösung gefunden werden kann. Hierbei kann der STIS-Coach, die Schulleitung und als letzte 
Eskalationsstufe kann die Kreisschulbehörde eingeschaltet werden, welche zusätzliche 
Ressourcen sprechen kann.  

 

Sitzung EOZH vom Juni 2024 

Diana Vogel berichtete aus der letzten Sitzung der Elternorganisation Zürich (EOZH). Die 
wichtigsten Themen waren:  

a) Meldestelle für Antisemitismus, Rassismus, interreligiöse Konflikte und Radikalisierung 
an Schulen 
Es gibt seit 24. April 2024 eine Meldestelle, in der sich Eltern, SuS und das Schulpersonal 
bei Konflikten oder Fragen melden können. Die Meldestelle bietet direkte Hilfe an und 
kann Kontakt zu weiteren Fachstellen herstellen.  

 
Weitere Anlaufstellen sind in der angehängten Präsentation der EOZH zu finden.  

b) Diskussion zum verstärkten Einbezug von Eltern bei Schulabsenzen  

c) Umgang mit Hausaufgaben in Tagesschulen:  
Aufgaben sollen grundsätzlich in der Schule erledigt werden, aber die Schule sind dafür 
verantwortlich, den Eltern Einblick in das schulische Lernen zu ermöglichen. Dafür gibt es 
verschiedene Möglichkeiten. Die Schulen sind angehalten, sich mit ihrer 
Hausaufgabenpraxis zu befassen und eine schulweite Umsetzung zu finden.   

d) Beantwortung eines Postulats zur Erreichung Bildungsziele in Abhängigkeit der SEK- 
Abteilung 
Durchführung einer statistischen Auswertung des Zusammenhangs zwischen 
Bildungserfolgs und sozialer Herkunft und Einstufung in die SEK.   

 

Die nächsten Sitzungen der Elternmitwirkung Schulkreis Glattal finden am Mittwoch, 21. Mai 
2025, 18.30 – 20.00 Uhr sowie am Mittwoch, 12. November 2025, 18.30 – 20.00 Uhr statt.  

 

  

Telefonnummer: 044 413 89 89 

Besetzt Montags bis Freitags 09:00-12:00 und 13:00-16:00  

(ausser an Feiertagen und während der Schulferien) 



Chancengleichheit an der Schule 

In der nächsten Sitzung der EOZH wird das Thema Chancengleichheit an der Schule 
diskutiert. Diana Vogel hat daher die Mitglieder der Elternmitwirkung Glattal um Beispiele 
aus ihrem Alltag gebeten. Diese wurden gesammelt und diskutiert.  

 

5. Laufende Projekte und Projektgruppen  

a. Erzählnacht 
Die Erzählnacht hat am 08. November 2024 erfolgreich stattgefunden. Dieses Mal war es 
einfacher Helfer und Vorlesende zu finden. Letzteres lag wahrscheinlich auch am 
zugänglicheren Thema «Traumwelten». Nur in der Kuchenstube war die Wartezeit war mal 
wieder (zu) lang, daher wird das OK für das nächste Jahr nach Verbesserungsmöglichkeiten 
suchen.  
 

b. Adventsfenster 
Die Adventsfenster haben im Dezember 2025 wieder stattgefunden. Dieses Mal hatten sich 
weniger Haushalte gefunden. Der Schwerpunkt war – wie in den vergangenen Jahren – bei 
uns im Quartier. Claudia Bühlmann und Juliane Felder übernehmen die Organisation 
nächstes Schuljahr gerne wieder. Wer Ideen hat, wie man die Teilnahme erhöhen kann, kann 
sich gerne bei ihnen melden.  
 

c. Fötzele 
Für das Fötzele werden dringend Nachfolger für das OK gesucht. Auf den Aufruf im 
Quartalsbrief gab es leider keine Rückmeldungen. Mit dem Protokoll wird noch einmal ein 
Aufruf versandt. Fanny wird dazu einen kleinen Projektbeschrieb verfassen. Interessierte 
melden sich bitte beim Vorstand unter erap@gmx.net.    

 

d. Öpfelbaum macht Sport 
Öpfelbaum macht Sport fand am 26. Januar 2025 statt. Es ist gut verlaufen. Die 
Veranstaltung war trotz gutem Wetter gut besucht, die Stimmung war entspannt und es gab 
keine Verletzungen. Die Geschicklichkeitsspiele und die KungFu-Einlage sind gut 
angekommen. Allerdings sind zwei OK Mitglieder kurzfristig ausgefallen, was es für die 
übrigen anstrengend gemacht hat. Es werden daher für nächstes Jahr noch neue OK-
Mitglieder gesucht. Bzgl. Helfer waren 2 Aufrufe nötig, aber am Ende waren genügend 
helfende Hände vor Ort. Von Helfern wurde gelobt, dass die Kommunikation durch das OK 
sehr gut funktioniert hat.  
 

e. Flohmarkt 
Aufgrund von Personalmangel beim Hausdienst kann der nächste Flohmarkt leider doch 
nicht wir angedacht an einem Sonntag stattfinden. Der nächste Flohmarkt findet daher am 
Samstag 14.06.2025 von 09:00 bis 12:00 Uhr auf dem Schulhof statt. Weitere Informationen 
folgen per Mail oder Klapp.  



Für nächstes Jahr, wird eine Nachfolge für Anke gesucht, da sie ab dem kommenden 
Schuljahr keine Kinder mehr an der Schule Apfelbaum hat. Interessierte melden sich bitte 
beim Vorstand unter erap@gmx.net.  

 

f. Weiterbildung für die Eltern 
Der nächste Elternbildungsanlass findet am Dienstag 11. März 2025 zum Thema «Schluss mit 
schimpfen – Warum Eltern laut und Kinder taub werden». Die Referentin ist Maren Tromm. 
Es gibt 70 Plätze, Interessierte werden gebeten sich unter erap@gmx.net anzumelden. Falls 
es noch freie Plätze gibt, ist aber auch eine spontane Teilnahme noch möglich. Aufgrund der 
fehlenden Technik ist eine hybride Durchführung leider nicht möglich. Die Elternvertreter 
würden das aber in Zukunft begrüssen.  

 

Allgemeines 
Der Vorstand arbeitet daran, die Informationen zu den Projekten zu vereinheitlichen und 
damit Rekrutierung von neuen OK Mitgliedern und die Übergabe an diese zu vereinfachen. 
Der Vorstand wird dazu bei Fragen auf die einzelnen OKs zukommen.  

 

6. Informationen der Schulleitung 

a. Tagesschule 
Der Elternabend zur Tagesschule am 08. Januar 2025 war mit 280 Personen gut besucht. 
Nach einer Umfrage an die Eltern läuft nun die Einteilung in Dienstags- und Donnerstags-
Gruppen. Derzeit sieht es so aus, als ob dies gemäss den Wünschen der Eltern aufgehen 
würde.  

Der Umbau läuft. Mit der Bauleitung wurde abgestimmt, dass Lastwagen nach Möglichkeit 
nicht zu Schulbeginn auffahren. In der Regel klappt dies auch. Das Baugerüst war am Anfang 
nicht gut gesichert. Dies wurden aber mittlerweile gelöst. Wenn der Zeitplan eingehalten 
wird, sollten die Bauarbeiten im Mai abgeschlossen sein. Im Schulleitungsbüro ist es derzeit 
ziemlich laut. Dies kann Telefonieren allfällig schwierig machen.  

 

b. Q-Tage:  
Der letzte Q-Tag in diesem Schuljahr findet am Mittwoch, 21. Mai 2025, 08:30-16:30 zu den 
Themen «Schul- und Jahresprogramm SJ 2025/26» sowie «Nothelfer/Allergieinput (SAD)» 
statt. Eltern, die teilnehmen möchten, melden sich bitte beim Vorstand unter erap@gmx.net. 

  



7. Diskussion in Kleingruppen 

In Kleingruppen wurden zwei Themen diskutiert, die von Elternvertretern aufgebracht 
wurden.  

a. Zähneputzen 
In den Horten ist das Zähneputzen seit dem letzten Schuljahr freiwillig. Den Kindern wird das 
Zähneputzen angeboten, aber es wird nicht kontrolliert, ob die Kinder sich die Zähne putzen. 
Dies wird auch mit Umstellung auf die Tagesschule so bleiben.  

Von einigen Kindern kam nun aber die Rückmeldung, dass sie das Gefühl haben, dass 
Zähneputzen nicht erwünscht ist, auch wenn die Kinder dies wollen. Sie müssen sich darum 
bemühen, ihre Zahnbürste zu bekommen und haben das Gefühl «zu stören». Ausserdem gibt 
es Hänselleien von anderen Kindern.  

In der Diskussion kommen die Beteiligten zu dem Schluss, dass die Regelung an sich in 
Ordnung ist. Insbesondere in der künftigen Tagesschule ist es nicht realistisch, dass das 
Hortpersonal die Kinder einzeln anhält die Zähne zu putzen. Die Umsetzung beziehungsweise 
Kommunikation könnte aber noch verbessert werden. Monika Schmidli wird das Thema 
daher in der nächsten Hortsitzung ansprechen und es wird auch beim Umsetzungskonzept 
für die Tagesschule noch mal thematisiert. Falls es anschliessend noch Probleme gibt, sollen 
sich die betroffenen Eltern gerne direkt beim Hort ihres Kindes melden.  

 

b. Schulweg (z.B. Schwamendingenstrasse)  
Die Sicherheit auf dem Schulweg ist ein wiederkehrendes Thema. Es stellt sich die Frage, wie 
heikle Wegstellen besser gesichert werden können. Besonders problematisch sind aus Sicht 
der Eltern die Querung der Schwamendingenstrasse, die Elterntaxis auf der Friedackerstrasse 
und die Apfelbaumstrasse zwischen Magdalenenstrasse und Schwamendingenstrasse.  

In der Gruppendiskussion wurden verschiedene Ideen gesammelt, um damit umzugehen wie 
z.B. freiwillige Schülerlotsen, Antrag auf Einrichtung einer 20er Zone oder andere 
Verkehrsberuhigungsmassnahmen, Antrag auf das Einrichten von Halteverboten, eine 
Verbesserung der Signalisation, eine bessere Sensibilisierungskampagne zu Beginn des neuen 
Schuljahres.  

Die Schulleitung bietet an, auf die nächste Sitzung Herrn Ruiz, den Schulinstruktor der 
Stadtpolizei für die Schule Apfelbaum, einzuladen. Michael Häberli wird aus der Diskussion 
eine Liste mit Fragen zusammenstellen, die wir Herrn Ruiz als Vorbereitung zukommen lassen 
werden.  

 

8. Varia 

a. Nächste ERAP-Sitzungen  
Die nächste ERAP-Sitzung findet am Dienstag 17. Juni 2025 von 19:00-21:00 Uhr statt, 
Themen können bis am 03. Juni 2025 eingereicht werden.  

Christian Bahr, Johanna Engelbrecht, Fanny Pietzner, Nadine Rieser und Thomas Traud 

Vorstand ERAP 


